
 
 

Protokollauszug 
aus der 

85. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses  
vom 17.01.2024 

 
öffentlich 
Top 5.4 Inklusionsbeauftragte in städtischen Betrieben 

23/SVV/0940 
ungeändert beschlossen 

 
Herr Sändig bringt den Antrag namens der Fraktion DIE aNDERE unter Bezugnahme auf die 
Stellungnahme der Verwaltung ein. Seitens der Verwaltung nimmt Frau Dr. Denninger dazu 
Stellung und befürwortet das Anliegen. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, wie folgt zu beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird in seiner Funktion als Vertreter der Landeshauptstadt Potsdam 
(LHP) in der Gesellschafterversammlung der städtischen Betriebe beauftragt, dafür Sorge zu tra-
gen, dass alle städtischen Betriebe unverzüglich Inklusionsbeauftragte benennen oder entspre-
chende Personalstellen einrichten.  
 
Die Inklusionsbeauftragten sollen die Erarbeitung von Inklusionsvereinbarungen organisieren, 
Maßnahmen zur Erhöhung der Schwerbehindertenquote erarbeiten und regelmäßig in den Auf-
sichtsräten und im Hauptausschuss über die Einhaltung der Schwerbehindertenquote berichten. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist im Dezember 2023 über den Sachstand zu unterrichten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 14 
Ablehnung:   0 
Stimmenthaltung:   1 

 
 


